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H- 'laa der fkiiagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XYlII. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Doris Bures, DDr. Niederwieser, Dr. Müller und Genossen 

an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 

betreffend Schüler- und Lehrlingsparlament 

Im Rahmen der Sitzung des Schüler- und Lehrlingsparlamentes vom 10. Juni 1992 

wurden an Sie Anfragen im Zusammenhang mit den Fachhochschulen gestellt. 

Herr Wie land Bachmann aus Kärnten formulierte seine Forderung hinsichtlich der 

Zugangserfordernisse für Lehrlinge, diese nicht durch Beschränkungen von den 

Fachhochschulen auszuschließen. Sie haben in einer ersten Beantwortung darauf 

verwiesen, daß die Lehrlingsausbildung den Anforderungen für eine Zulassung nicht 

entspreche und daher eine Möglichkeit darin bestünde, daß "etwa im letzten 

Berufsschuljahr, so etwas ähnliches wie eine Fachmatura eingeleitet" werde. 

Herr Georg Haunschmidt aus Wien stellte eine Anfrage bezüglich der Finanzierung der 

Fachhochschulen und der Frage nach der Anrechenbarkeit, die sich aus dem Besuch 

weiterführender Schulen oder eines Universitätsstudiums ergeben. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für Wissenschaft 

und Forschung folgende 

Anfrage: 

1. In welcher Form werden Sie für Absolventen einer Lehrabschlußprüfung den Zugang 

zu Fachhochschulen sicherstellen? 

2. Welche Gebietskörperschaften haben bisher ihr Interesse an der Errichtung einer 

Fachhochschule und damit verbunden ihre Bereitschaft zu einer finanziellen 

Beteiligung angemeldet? 

3. Hat sich die Frage nach eventuellen Studiengebühren in der Zwischenzeit 

konkretisiert, resp. ist mit Studiengebühren zu rechnen und wenn ja. in welcher 

Höhe? 
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